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„Opa?“ 

„Ja?“ 

„Mama hat gesagt, ich habe 

jetzt Verantwortung für 

Klein-Lisa“.

„Das ist toll, Luca! Gefällt dir 

das?“

„Ja! ... Opa - was ist Verant-

wortung?“

„Mhm, lass uns mal gemein-

sam überlegen. Freust du 

dich über Lisa?“

 „Und wie! Sie ist so süß -  

und sie ist meine Schwester!“

„Luca, findest du, Klein-Lisa 

ist wie ein Geschenk?“

„Ein Geschenk? Ja - ein Geschenk für 

Mama, Papa und mich.“

„Was machst du, wenn du ein Geschenk 

bekommst?“

„Dann freu ich mich - wenn es mir gefällt, 

das Geschenk. Ach ja, und ich sage: Dan-

ke!“

„Danke - das ist dann deine Antwort auf 

das Geschenk, stimmt‘s?“

„Stimmt ... stimmt genau.“

„Erkennst du, welches Wort in ‚Verantwor-

tung‘ steckt?“

„Mhm... (überlegt) ich hab‘s! ‚Antwort‘ 

steckt da drin!“

„Sehr gut entdeckt! Hast du eine Idee, wie 

du ‚Danke‘ antworten kannst dafür, dass 

Klein-Lisa zu euch geboren ist?“

„ Vielleicht...beten? Gott danke sagen?“

„Oh ganz bestimmt, mach das! Kannst du 

auch was tun für Klein-Lisa?“

„Na klar. Ich kann lieb zu 

ihr sein, auf sie aufpassen, 

damit ihr nichts passiert, ich 

kann mit ihr spielen. (stolz) 

Mach ich jetzt schon!“

„Ein echter großer Bruder 

bist du, schön ist das. Das ist 

Verantwortung:

Weil du dich über Klein-Lisa 

freust, willst du für sie da 

sein.

Weil du über sie glücklich 

bist, willst du dafür sorgen, 

dass es ihr gut geht. 

Weil du dich freust, soll sie sich auch 

freuen. Weißt du, das mit der Verantwor-

tung war Gottes Idee.“

„Warum?“

„Gott weiß doch, dass wir uns alleine füh-

len, wenn keiner bei uns ist.

Dass wir traurig werden, wenn keiner für 

uns da ist. Darum hat er gesagt, wir sollen 

auf die Welt aufpassen und auf alles, was 

da lebt: 

die Pflanzen und die Tiere und die Men-

schen. Wir sollen dafür sorgen, dass es 

allen gutgeht.“

„Macht ihr bei der Kirche das auch?“

„Klar. Du kennst doch Charlott und Lea und 

Timm?“

„Die vom Kinderbibelfrühstück?“

„Genau die. Die freuen sich so sehr, dass es 

euch gibt, und die sind so glücklich, dass 

sie richtig gerne mit euch zusammen sind. 

In dieser Ausgabe
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AUF EIN WORT

Mit euch spielen und basteln, euch von 

Gott und Jesus erzählen, mit euch beten 

und feiern. Damit sagen sie Gott: ‚Dan-

ke für unser schönes Leben, das du uns 

gegeben hast‘. Das ist ihre Antwort, ihre 

Ver-antwort-ung sozusagen.

So machen das ganz viele Leute in unserer 

Kirche. Und das macht unsere Kirche so 

bunt und schön.“

„Ich mag Charlott, Lea und Timm sehr. Und 

es ist immer toll beim Kinderbibelfrüh-

stück! Sag mal, Opa: Freust du dich auch, 

dass es mich gibt?“

„Du kannst dir gar nicht vorstellen, wie 

sehr, Luca!“

„Dann hast du  auch Verantwortung, dass 

es mir gut geht und ich glücklich bin?“

„So ist es.“

„Opa - so richtig glücklich bin ich, wenn du 

mir jetzt ein Eis ausgibst!“

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in unserer Kir-

chengemeinde die Verantwortung finden, 

die zu Ihnen passt und Sie glücklich macht!

Ihr

Lars Prüßner

Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen 

schöpfend - gib davon Almosen! Wenn 

dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, 

aus dem Wenigen Almosen zu geben!

Tob 4,8 (E)

Monatsspruch Oktober 2019

de.vecteezy.com

 „Gemeinde bewegen“: Unter diesem Motto fin-
den in der Evangelischen Kirche von Westfalen 
am 1. März 2020 die Kirchenwahlen statt. Alle 
vier Jahre stehen die Presbyterien, die Leitungs-
gremien der örtlichen Kirchengemeinden, zur 
Wahl. In unserer Versöhnungs-Kirchengemein-
de wird zum ersten Mal gewählt: Das bisherige 

Leitungsgremium nennt sich „Bevollmächtig-
tenausschuss“, weil es nach der Gemeindegrün-
dung 2016 vom Kirchenkreis eingesetzt wurde.
Unsere große Gemeinde mit ihren drei Kirchen-
standorten besteht aus vier Pfarrbezirken, die 
zugleich Wahlbezirke sind: Vilsendorf/Jöllen-
beck-Ost, Jöllenbeck-West, Jöllenbeck-Zentrum 
und Theesen/Jöllenbeck-Süd. Pro Bezirk sind 
vier Presbyteriumsplätze zu besetzen.

Damit eine Wahl zustande kommt, braucht es 
möglichst viele Kandidatinnen und Kandidaten. 
Diese können sich in Bezirksversammlungen 
vorstellen und vorschlagen lassen. Alle vier Be-

zirksversammlungen unserer vier Wahlbezirke 

finden gemeinsam am Donnerstag, dem 14. 

November um 20 Uhr im Gemeindehaus Jöl-

lenbeck statt.Die Frist zur Abgabe der Wahlvor-
schläge endet am 29. November. Ein Vorschlag 
muss von mindestens fünf Gemeindemitglie-
dern per Unterschrift unterstützt werden. Die 
Wahlvorschläge werden in den Gemeindebüros 
angenommen. 
Für jeden Bezirk, für den es mehr Kandidat*innen 
als die vier Stellen gibt, wird dann das eigentliche 
Wahlverfahren eingeleitet. Andernfalls gelten 
die Vorgeschlagenen unmittelbar als gewählt.
So oder so: Dieses Ehrenamt macht Arbeit. Aber 
eine mit Sinn. Deshalb kandidieren auch die 
meisten der „amtierenden“ Bevollmächtigten 
wieder für das neue Presbyterium. Und gelacht 
wird beim Gemeindeleiten auch mal, wie das 
unvollständige Gruppenbild auf der Titelseite 
belegt.

BEZIRKSVERSAMMLUNGEN ZUR KIRCHENWAHL 2020

Kandidaten gesucht!

Foto: J. Löwen

Bitte vormerken:

Bezirksversammlungen zur 

Kirchenwahl am 14.11.2019 

um 20 Uhr im Gemeindehaus 

Jöllenbeck
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VERANTWORTUNG TRAGEN

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze 

Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner 

Seele?

Mt 16, 26 (L)

MonatsspruchSeptember 2019

bar für diese Unterstützung. Ilse Haase und ihre 
Mitarbeiter setzen ihre Menschenkenntnis ein 
und vertrauen zunächst auf die Angaben der 
Opfer. Nach dem Motto: „Lieber einmal zu viel 
als einmal zu wenig helfen“.
Der WEISSE RING setzt sich für Menschen ein, 
die Opfer eines Raubes, einer Körperverletzung, 
Stalking, eines Sexualdeliktes,  eines Betruges, 
häuslicher Gewalt oder Angehörige eines Tö-
tungsdeliktes geworden sind. Gerade das Thema 
„Häusliche Gewalt“ ist sehr schambesetzt. Es fällt 
den Betroffenen schwer, darüber zu sprechen. 
In Bielefeld wurden im letzten Jahr viele Frau-
en unterstützt, die durch häusliche Gewalt oder 
Bedrohung für sich und ihre Kinder eine andere 
Wohnung finden mussten. Voraussetzung für fi-
nanzielle Hilfen ist Bedürftigkeit. 

Auch das Cyber-Mobbing über Internet- und Mo-
biltelefondienste oder die „Loverboy-Masche“ 
gegenüber jungen Mädchen nehmen nach Ilse 
Haases Erfahrung immer mehr zu. In diesen und 
anderen Notsituationen steht sie den Opfern im 
Rahmen des WEISSEN RINGES zur Seite.

Ilse Haase hat jede Menge zu tun, um alles „auf 
die Reihe zu kriegen“. Sie fühlt sich der Verant-
wortung aber gewachsen: “Wenn mein Einsatz 
etwas Gutes vermitteln konnte, hat er sich für 
mich gelohnt!“ Sie freut sich über die gute Zu-
sammenarbeit mit ihrem Team. Menschlichkeit 
wird bei ihr ganz groß geschrieben – dafür setzt 
sie sich immer wieder ein.
Sie dankt Gott für das Vertrauen, das andere ihr 
schenken und ist sich bewusst, dass sie behut-
sam damit umgehen muss. So versteht sie ihre 
Verantwortung.

Hildegard Kelm

Ilse Haase ist telefonisch zu erreichen unter 

05206 – 7 05 47 22 oder per Mail: 

ilse-haase@web.de. 

Die Bankverbindung für Spenden 

an den WEISSEN RING lautet: 

IBAN DE44 3607 0050 0150 5098 00. Mehr erfahren 

Sie unter www.weisser-ring-stiftung.de

VERANTWORTUNG TRAGEN

Im Einsatz für den Opferschutz

Wir alle wissen, was es heißt, verantwortlich zu 
sein. Und letztendlich auch, welche Bürde das 
bedeuten kann. Aber wir kennen auch das Ge-
fühl, wie schön es ist, Verantwortung übernom-
men und ein gutes Ergebnis erzielt zu haben. 
Ilse Haase aus Jöllenbeck ist so eine Person. Sie 
stammt aus einer Polizistenfamilie und ist in 
Hoya an der Weser auf einem Bauernhof groß 
geworden. Sie absolvierte ihre Ausbildung bei 
der dortigen Stadtverwaltung. Vier Kinder hat 
sie, darunter ein Pflegekind, und mittlerweile 
vier Enkelkinder. Die wenige Freizeit, die ihr ne-
ben ihrem Engagement für den WEISSEN RING 
bleibt, verbringt sie gern mit Gartenarbeit. Gro-
ße Unterstützung erhält sie immer von ihrem 
Ehemann. Der Freundeskreis kommt, wie sie 
sagt, jedoch meistens zu kurz. 
Schon in der Schule übernahm sie gern Verant-
wortung. Als jüngere Frau engagierte sie sich 
fast 15 Jahre in der Rumänienhilfe. Diese Hilfe 
wurde damals von Mitgliedern der Kirchenge-
meinde Jöllenbeck initiiert. Sie organisierte und 
begleitete Fahrten mit einem emsigen Team, das 
z.B. Hausrat, Kleidung oder Inventar aus Arztpra-
xen und Flüchtlingsheimen im Konvoi nach Ru-
mänien transportierte. 
Bis zur Verrentung war sie im Polizeidienst an-
gestellt. Durch diese Arbeit sensibilisiert, fühlte 
sie sich dem WEISSEN RING sehr verbunden. Seit 
2007 leitet sie dessen Außenstelle Bielefeld, eine 
von 420 Außenstellen des WEISSEN RINGES bun-
desweit. In Bielefeld wirken zehn Mitarbeiter/
Innen mit, die aus den unterschiedlichsten Beru-
fen kommen. Ilse Haase ist erste Ansprechpart-
nerin für den Bereich Bielefeld und arrangiert 
den Ablauf in der Außenstelle. Im Monat kommt 
sie mit etwa 25 Einzelfällen in Berührung. 
Der WEISSE RING setzt sich für Menschen ein, 
die Opfer einer Straftat geworden sind, und hilft 
ihnen dabei, mit den Folgen leben. Er besteht 

seit 1976 und finanziert sich durch Spenden, 
Mitgliedsbeiträge, Geldbußen und Nachlässe. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter werden in Se-
minaren geschult, z.B. zu Themen wie Häusliche 
Gewalt, Stalking, Betreuung in Strafverfahren 
oder Cyberkriminalität. Sie begleiten die Opfer 
in einer schweren Zeit und weisen Wege auf: In 
Bielefeld gibt es ein gut ausgebautes Opferhilfe-
Netz mit vielen Beratungsstellen. Die Mitarbeiter 
des WEISSEN RING kennen die Anlaufstellen und 
vermitteln sehr schnell die Kontakte. Denn die 
Betroffenen sollen nicht Opfer bleiben, sondern 
ihr Leben annähernd zurückbekommen.

Die ehrenamtliche Arbeit dafür nimmt sehr viel 
Zeit in Anspruch, auch am Wochenende und in 
der Freizeit. Aber die betreuten Opfer sind dank-

Foto: Privat
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MACHBARKEITSSTUDIE

Wie berichtet, hat das Baureferat des Kirchen-
kreises im Auftrag der Gemeindeleitung und auf 
Wunsch des Vilsendorfer Zentrumsausschusses 
untersucht, wie die Kirche und das Gemeinde-
leben vor Ort durch wirtschaftliche Grundstück-
nutzung langfristig abgesichert werden können. 
Im Mai stellte Baureferent Mark Brüning dem Be-
vollmächtigtenausschuss und den Vilsendorfer 
Zentrumsmitgliedern die Ergebnisse als Anre-
gung zu weiteren Überlegungen vor.
Der Zentrumsausschuss Vilsendorf steht mit 
dem Baureferat des Kirchenkreises seither im 
Gespräch, hat ergänzende Fragen gestellt und 
um konkrete Vorschläge zur Umsetzung des 
Gemeindebedarfs gebeten. Nach der Sommer-
pause rechnen wir jetzt damit, dass sie bald ein-
gehen und der Gemeinde vorgestellt werden 
können. Zu einer entsprechenden Informations-
veranstaltung wird rechtzeitig eingeladen.

Was gibt es Neues zur Machbarkeitsstudie?

Foto: J. Cremer

KIRCHENTAG 2019

Mein erster Kirchentag

Zum Kirchentag wollte ich schon lange einmal, 
und endlich habe ich das geschafft, mit zwei 
Freundinnen zusammen. 
„Singen und Klönen“ mit Pfarrer Dr. Andreas 
Kersting lud zu einem Rudelsingen am Abend 
der Begegnung auf dem Kirchentag ein. Wir 
schlossen uns seinen Proben dafür an und sind 
somit gut vorbereitet zum Kirchentag in Dort-
mund im Juni gefahren. Nach unserer Ankunft 
war zügig alles ausgepackt, und wir fanden 
schnell unseren Auftritts-Standort in netter 
Nachbarschaft mit anderen Bielefeldern. Dann 
der Eröffnungsgottesdienst: Was war das schön 
– sooo viele Menschen friedlich beieinander. 
Lauschen, singen, beten, hören auf Gottes Wort. 

Ein wundervoller Anfang.
Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen 
– das ist eines der Hauptthemen.
Nach diesem wunderschönen Eröffnungsgottes-
dienst blieb uns noch etwas Zeit bis zu unserem 
Auftritt. Das Wetter war wundervoll, die Sonne 
schien, der Himmel war blau.
Meine Freundinnen und ich sahen uns um. Pro-
bierten hier und da etwas zu essen. Trinken – ja, 
das war auch klasse – gab es von „Trinkwasser-
Anlagen“, aus Hydranten. Da konnte man sich 
kostenlos seine Flasche mit Wasser auffüllen. 
Eine super Idee! Die Zeit unseres Auftrittes nä-
herte sich, und der Himmel zog sich zu. Mein 
Sohn sandte mir eine Unwetterwarnung in Dort-

KIRCHENTAG 2019

mund zu, und auch die KirchentagsApp sagte 
Sturm und Gewitter voraus. Aber unter welchem 
Motto stand der Kirchentag? -  „Was für ein Ver-
trauen!“
Es zog sich weiter zu, ein starker Wind kam auf, 
zwei, drei Tropfen Regen fielen, aber dann hieß 
es: „Wir machen das jetzt! Das zieht schon vor-
bei…“
Ja, wir machen das: weiter aufgebaut und losge-
legt. Die Tropfen fielen etwas mehr, aber wir sind 
ja nicht aus Zucker. Das größere Problem war das 
technische Equipment, das Keyboard. Schnell 
wurde über dem Keyboarder und dem Keyboard 
ein kleiner Schirm aufgespannt. So haben wir 
dann gesungen, voller Freude. Und Leute stan-
den dabei und haben mit uns gesungen – Es war 
ein kleines, aber sangeskräftiges Rudel, und es 

hat richtig viel Spaß gemacht. Unser Programm 
haben wir etwas abgekürzt. Trotzdem haben wir 
es geschafft, das Kirchentagslied zu singen: „Was 
für ein Vertrauen“ Und das Jahreslosungs-Lied 
„Suche den Frieden und jage ihm nach“ – von 
Anja Knehans. 
Nach dem Auftritt ging es für die meisten am 
späten Abend nach Bielefeld zurück.
Meine Freundin und ich hatten jedoch ein Quar-
tier. Wir waren fremd und wurden aufgenom-
men…

Elke Weihrauch

*Was Elke Weihrauch in den nächsten Tagen auf dem Kirchentag 

spirituell und auch ganz menschlich  erlebte, können Sie nachlesen 

unter   www.versoehnungs-kirchengemeinde.de 

Foto: E. Upmeier zu Belzen
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Wenn wir uns in unserem eigenen Alltag um-
schauen, stoßen wir schnell auf Gegebenheiten 
und Entwicklungen, die uns Anlass zur Sorge ge-
ben, so dass wir uns fragen: Wo führt das noch 
hin – wie sollen wir und unsere Kinder damit in 
der Zukunft klarkommen? Und es ist uns dabei 
klar, dass wir und unsere Politiker dringend han-
deln müssen, damit wir zukünftige Unannehm-
lichkeiten und Gefahren verhindern und auf eine 
lebenswerte Zukunft hinsteuern.
In unserer Seminarreihe wollen wir sechs dieser 
aktuellen „Zukunftssorgen“ aufgreifen und mit 
Fachleuten aus Wissenschaft und Praxis erörtern, 
was sich da heute schon abzeichnet, was daraus 
in der Zukunft noch wird und was wir heute tun 
können und tun müssen, damit wir Schlimmes 
vermeiden. Dazu laden wir herzlich ein. 

Das Kuratorium 

Gero Bromund, Manfred Fiedler, Dorothea Held, 
Alois Herlth, Wilfried Husemann, Jürgen Michel, 
Ralph Mohnhardt und Barbara Steinmeier

SOZIALSEMINAR DER EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE JÖLLENBECK 2019/2020

Wie meistern wir 

die Zukunft?Mittwoch, 13. November, 20 Uhr:

Die Zukunft der Grundsicherung: 

weg von Hartz IV – hin zum bedingungslosen 

Grundeinkommen?

Prof. Dr. Ute Fischer, Fachhochschule Dort-
mund, FB Angewandte Sozialwissenschaften, 
Politik- und Sozialwissenschaften

Mittwoch, 04. Dezember (!!!), 20 Uhr:

Wie bleibt das Wohnen bezahlbar?

Pit Clausen, Oberbürgermeister der Stadt 
Bielefeld

Mittwoch, 8. Januar, 20 Uhr:

Zusammenleben in einer ‚Multikulti-Gesell-

schaft‘ – wie geht‘s?

Ingo Nürnberger, Beigeordneter der Stadt 
Bielefeld, Dezernat 5: Soziales

Mittwoch, 22. Januar, 20 Uhr:

Umweltfreundliche Mobilität in der Stadt – wie 

geht Verkehrswende?

Gregor Moss, Beigeordneter der Stadt Bielefeld, 
Dez. 4: Wirtschaft / Stadtentwicklung / Mobilität

Mittwoch, 5. Februar, 20 Uhr:

Die Zukunft der Pflege – wie sichern wir gute 

Pflege im Alter?

Christine Bode, GFin der Diakonischen Alten-
zentren Bielefeld gGmbH,
Angelika Gemkow, ehem. MdL NRW und ehem. 
Vorsitzende der Enquete-Kommission „Zukunft 
der Pflege“ im Landtag NRW, 
Kornelia Lippert, Leiterin der Diakoniestation 
Nord/West der Diakonie für Bielefeld

Mittwoch, 19. Februar, 20 Uhr:

Die Zukunft der Kirche(n) – wohin führt der 

Weg?

Pfr. Christian Bald, Superintendent des ev. 
Kirchenkreises Bielefeld

Eine Seminarreihe an sechs Abenden

©
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Treffpunkt 
Zukunft

Die Sparkasse Bielefeld lädt interessierte Bielefel-
derinnen und Bielefelder zu einem Themenabend 
„Pflege“ ein. Birgit Vogl, Leiterin der Gerontopsycha-
trischen Tagespflege des evangelischen Klinikums 
Bethel, gibt wichtige Hinweise und Tipps zu den 
Themen  „häusliche Pflege“ und „Pflege im Heim“.
Pflegesituationen beeinflussen nicht nur das Leben 
des zu versorgenden Menschen. Auch das Leben 
der Angehörigen verändert sich. „Vielen Angehöri-
gen fällt es anfangs schwer, sich vorzustellen, wie 
hoch der Pflegeaufwand und wie lang der Pflege-
zeitraum ist“, so Vogl weiter. Umso wichtiger ist es, sich frühzeitig mit dem Thema „Pflege“ auseinander-
zusetzen. Die Sparkasse freut sich auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher.

Treffpunkt Zukunft - Infoabend der Sparkasse Bielefeld zum Thema „Pflege“

Wann?        Mittwoch, 25. September 2019 um 18:00 Uhr
Wo?             Sparkassenzentrale, Schweriner Straße 5
Anmeldungen:  treffpunkt@sparkasse-bielefeld.de / 0521 294-1119

VERANSTALTUNG

Das Thema „Pflege“ im Blick haben

Alle Seminarabende finden statt im Gemeinde-
haus der Ev. Versöhnungs-Kirchengemeinde, 
Schwagerstr. 14, 33739 Bielefeld – Jöllenbeck. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Kontakt: 

Wilfried Husemann, Am Brinkkotten 16, 

33739 Bielefeld, Tel.: (05206) 5724 

Alois Herlth, E-Mail: ua.herlth@online.de
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Eisbecher und Wellness

PAUL-GERHARDT-ALTENZENTRUM

Am 17. Juni ist das Paul-Gerhardt-Haus 33 Jahre 
alt geworden. Das war ein Anlass, für die Bewoh-
ner einen „Wohlfühlnachmittag“ stattfinden zu 
lassen. Für das leibliche Wohl gab es zur Kaffee-
zeit neben Kaffee und Kuchen Eisbecher nach 
Wunsch. Viele Bewohner haben geschlemmt, 
und es gab etliche Rückmeldungen, wie lecker 
das Eis geschmeckt habe. „Das gibt es ja nicht 
alle Tage“, war ein Ausspruch.
Anschließend standen die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen für Verwöhn-Angebote zur Ver-
fügung: Rücken-, Nacken-, Arm- und Fußmas-
sagen, Spazierfahrten im Rollstuhl (bei bestem 
Wetter) oder einfach draußen das schöne Wet-
ter genießen. Die Bewohner mögen es, wenn 
die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen mal ohne 

Zeitdruck mit ihnen zusammensitzen und es sich 
zwanglos plaudern lässt. Das kommt im Alltag 
leider häufig zu kurz, obwohl es von beiden Sei-
ten gewünscht wird. Wer mag es nicht, ein biss-
chen verwöhnt zu werden!

Helga Biallas

Hospizarbeit im Ev. Johanneswerk

Die Hospizarbeit im Ev. Johanneswerk steht  für 
eine würdevolle und zugewandte Begleitung in 
der letzten Lebensphase eines Menschen. Unse-
re ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter begegnen dem Sterben als einem Teil des 
Lebens und begleiten schwerkranke Menschen 
sowie deren Zugehörige mit großer Achtsam-
keit und Respekt. Sie haben Zeit zum Zuhören, 
für Gespräche, für die zeitliche Entlastung Zuge-
höriger, für Trost und Beistand. Ihre Begleitung 
orientiert sich an den individuellen Wünschen 
und Bedürfnissen der Betroffenen.
Wir begleiten Menschen dort, wo sich ihr aktuel-
ler Lebensraum befindet – in Altenwohneinrich-
tungen, im Krankenhaus, in Pflegewohngrup-
pen oder in ihrem häuslichen Umfeld. Durch 
unsere Unterstützung ermöglichen wir kranken 
und sterbenden Menschen, die letzte Zeit ihres 
Lebens in ihrer vertrauten Umgebung zu ver-
bringen.

Zudem bieten wir Trauerbegleitung in Einzel- 
oder Gruppenterminen an und beraten zu Pati-
entenverfügungen und Vorsorgevollmachten.
Kontakt: hospizarbeit@johanneswerk.de

Foto: H. Biallas

Kerstin Gunesch   
Koordinatorin
Tel. 0521 801 2660   

Johanna Diekmann-Jarchow
Koordinatorin
Tel. 0521 801 2661

EVANGELISCHER FRIEDHOF

Ort der Hoffnung und Begegnung

Im Jahre 2018 starteten die drei evangelischen 
Landeskirchen in NRW die Kampagne „Evangeli-

scher Friedhof - Ort der Hoffnung“. Im Februar dieses 
Jahres nahm die Idee, sich an diesem Projekt zu 
beteiligen, dann auch in Jöllenbeck konkretere 
Formen an.
Zuvor hatten sich die Mitarbeitenden der „Of-
fenen Kirche“/Ma-
rienkirche zusam-
mengesetzt und 
beschlossen, erst-
malig einen kleinen 
Aktionstag direkt auf 
dem Friedhof durch-
zuführen. Da der „Tag 
des Friedhofs“ schon 
seit 2001 immer im 
September stattfin-
det, fiel die Wahl des 
Datums auf Sonntag, 
den 15. September 
2019.
An diesem Tag fin-
det der Gottesdienst 
(bei gutem Wetter) 
bekanntermaßen im 
Rahmen des Herbst-
marktes auf dem 
Marktplatz statt. 
Gleich im Anschluss 
daran (aber natürlich 
auch im weiteren 
Verlauf des Nachmittages) sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen, sich auf den Weg zum 
Friedhof zu machen - denn ab 11.30 Uhr werden 
sie dort schon erwartet.
Erwartet größtenteils vom Team der „Offenen 
Kirche“ - das sich darüber Gedanken gemacht 
hat, wie der evangelische Friedhof nicht nur als 

Ort der Trauer, des Erinnerns und der Ruhe erlebt 
werden kann. sondern auch als Ort des Lebens, 
der Hoffnung und zwischenmenschlichen Be-
gegnung.
Mit Gesprächsangeboten, kleinen Lesungen, 
Musik und Gesang, Führungen über den Fried-
hof und einem kleinen Kaffee- und Kuchenim-

biss möchten wir 
den Friedhof einmal 
anders erfahrbar 
machen und seine 
Verbindung zu den 
Versprechen des 
christlichen Glau-
bens stärker ins Be-
wusstsein rücken.
Aufmerksame Be-
sucher dieses Tages 
werden zudem viel-
leicht an den beiden 
größeren Zugängen 
des Friedhofs ge-
wisse Neuerungen 
entdecken, die die 
vorgetragenen Ge-
danken und das 
Konzept der Lan-
deskirchen auch äu-
ßerlich gut sichtbar 
werden lassen.
Wir freuen uns auf 
Euch und auf Sie!

Für den 
Vorbereitungskreis: 
Cornelia 

Vollmer-Sudeck

Ort 
der Hoffnung 

und Begegnung:

Friedhof Jöllenbeck

Sonntag, den 15. 09. 2019

ab 11:30 Uhr

Foto: J. Michel
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Churchnight „Voll unfair!“
Donnerstag, 31. Oktober 2019, 18 Uhr Marienkirche

Die Churchnight setzt eine abwechslungsreiche und fröhliche Alternative zu Halloween. Die Church-
night feiert den Reformationstag. Nicht als Geschichte von damals, sondern mit dem Blick nach vorn. 
Die biblische Botschaft ist auch heute noch Impuls für Reformen in der Kirche. Es geht darum hellwach 
evangelisch zu sein und die eigenen Wurzeln zu  entdecken. Eine Churchnight will Distanzierte neugie-
rig machen auf Bibel, Gemeinde und gelebten Glauben. Menschen, die mit Kirche sonst wenig anfan-
gen, erleben evangelische Spiritualität. Überraschend, unkonventionell und kreativ. 
Schau doch mal vorbei!  

Save 

the date: 

Charity Dinner am 16.11.2019

Nach dem erfolgreichen Start im Herbst 2017 wird 
am Samstag, dem 16. November 2019 ein weiteres 

Charity Dinner auf dem Uphof stattfinden.
Herzliche Einladung zu einem kulturellen und kulinarischen 

Abend zugunsten der Förderinitiative des CVJM Jöllenbeck! Freu-
en Sie sich auf ein Vier-Gänge-Menü diesmal unter dem Motto 
»In 80 Tagen um die Welt« und einen unterhaltsamen Abend 
mit diversen Künstlern.
Wie kommt man an Eintrittskarten?

Der Kartenvorverkauf startet am Sonntag, dem 22. Septem-
ber ab 11:30 Uhr im CVJM-Haus sowie am selbigen Tag 

nach dem p6-Gottesdienst in der Kirche um 19:15 Uhr. 
Ab Dienstag, dem 24.9.19 gibt es die Eintrittskarten 

im Vorverkauf im CVJM-Büro, im Löschdepot 
sowie in der Bücherstube. Eine Online-

Buchung ist diesmal nicht möglich. 

Ein »Charity Dinner« ist 

ein Wohltätigkeitses-

sen. Die Gäste zahlen 

Eintritt, dieser dient als 

Spende für den guten 

Zweck. Alle Beteiligten 

können einen geselli-

gen Abend verleben 

und tun damit noch 

Gutes!

Im Juni waren Julia Bähr, Marcel Hempelmann 
und Pascal Wecker beim CVJM-Baumhauscamp 
auf dem Kirchentag in Dortmund, um zu lernen, 
wie ein Baumhauscamp entsteht und abläuft. 
Dieses diente als Vorbereitung für unser Projekt 
Baumhauscamp in 2020 hier in Jöllenbeck.

Am Anfang lernten wir in Kleingruppen zunächst 
den Umgang mit Klettermaterial, den benötig-
ten Knoten und den sicheren Umgang mit dem 
Werkzeug. Danach befestigten wir gemeinsam 
mit 40 anderen Baumhausbauenden den ersten 
Hauptträger unseres Holzhauses.

Dann starteten wir in vier Teams mit dem Bau 
der einzelnen Plattformen. Hierzu dienten uns 
mehrere Tonnen an unterschiedlich dicken 
Baumstämmen und Kilometer an Seilen. 

Jeder Tag hatte drei Bauphasen. Schnell konnten 
wir erkennen, dass ein solches Projekt zwar rasch 
Gestalt annehmen kann, aber dafür sehr viel 
Teamfähigkeit nötig ist. Nur so konnten mehre-
re hundert Kilo schwere Balken ihren richtigen 
Platz in bis zu 3 m Höhe finden und ein sicheres 
Baumhaus ergeben, das 100 Leute gleichzeitig 
tragen kann.

Am Ende waren tatsächlich drei Ebenen mit ins-
gesamt 220 qm fertig und durch Treppen mit 
dem Boden und untereinander verbunden. 

Nach dieser Aktion fühlen wir uns jetzt als Team 
des Baumhauscamps 2020 in Jöllenbeck bestä-
tigt in unseren Plänen. Viele Eindrücke konnten 
wir aufnehmen und wichtige Erfahrungen sam-
meln. Wir hoffen, dass sich noch viele weitere 
Personen bei uns melden, die uns bei dem Pro-
jekt - ein Baumhauscamp in Jöllenbeck - unter-
stützen wollen.

Wer Interesse hat, melde sich bitte bei Pascal We-
cker, Tel. 05206/917946, p.wecker@cvjm-joellen-
beck.de, CVJM Büro.

Pascal Wecker

Tonnenweise Holz und Kilometer an Seilen

PROJEKT BAUMHAUSCAMP - CVJM
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EVANGELISCHE JUGEND - THEESEN UND VILSENDORF

Nachtreffen mit Konfirmanden

KINDERCHOR THEESEN

Weihnachtsmusical in Theesen

„Erst ein Funke nur am Himmel, dann ein 
Stern“ heißt das Weihnachtsmusical, das im 
Gottesdienst in Theesen am Heiligen Abend 
aufgeführt werden soll. Alle Kinder des 2. bis 4. 
Schuljahres aus Theesen, die Freude am Singen 
und Spielen haben, sind eingeladen mitzuma-
chen. Die Proben beginnen am Samstag, dem 
21. September um 10 Uhr im Gemeindehaus. 
Nähere Informationen werden noch in den 
Klassen der Grundschule Theesen verteilt. 

Der Himmel geht über allen auf...

Am 26.06. und am 28.06. haben wir uns mit den 
im Mai Konfirmierten noch einmal getroffen. Bei 
bestem Wetter haben wir gemeinsam gegrillt, 
Zeit zum Quatsch gehabt und die Gemeinschaft 
genossen. 
Am Mittwoch entschieden wir uns spontan, auf 
Grund der Temperaturen lieber auf Lagerfeuer 
und Stockbrot zu verzichten und genossen ein 
Eis mit frischen Früchten. Anschließend haben 
wir noch viel gelacht bei „Werwolf“ und „Konni-
chiwa“, den Spielen, die wir noch gemacht ha-
ben.
Am Freitag waren die Temperaturen erträglicher, 
sodass wir viel Spaß dabei hatten, die Frisbee 
und den Ball aus den Gebüschen und Bäumen 
zu holen. Dabei durfte natürlich das Reiten auf 
dem Wischer nicht fehlen.
Wir haben schöne Stunden verbracht, in denen 
die Mitarbeitenden noch interessante Details 
zum Konfiwochenende erfuhren.
Thurid Lechtermann

Teenietreff  in Theesen

      28.09. Danke sagen

      02.11. Reformation oder 

                   Halloween

      30.11. Ankommen

… sangen die Kinder vom neuen Kinderchor Theesen am 30. Juni im Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche.
Wir treffen uns seit Anfang Mai 
jeden Freitag im Gemeinde-
haus Theesen: Siebzehn Mäd-
chen und Jungen im Alter von 
5-10 Jahren, die Spaß daran 
haben, gemeinsam neue Lieder 
zu lernen, ihre Stimme auszu-
probieren und weiterzuentwi-
ckeln.  Die Kinder haben sich 
bereits nach kurzer Zeit zu ei-
ner fröhlichen und klangvollen 
Gruppe zusammengefunden. 
Und so sangen wir unsere Lieb-
lingslieder „Halleluja“, „Schalom“, „Geh aus, mein Herz“ und „Möge die Straße“ auch noch einmal am 
letzten Schultag vor den Sommerferien in der Wochenschlussandacht im Paul-Gerhardt-Altenzentrum 
in Jöllenbeck. 
Die erste Probe nach der Sommerpause ist am Freitag, 30. August um 16.30 Uhr. Neue Kinder sind 
herzlich willkommen! 
Sabine Paap

Foto: T. Lechtermann

Foto oben: S. Paap



1918

Der Gospelchor Theesen hat nun einen neuen 

Namen, den wir Ihnen gerne vorstellen: Wir sind 

jetzt die KlangsynTheesen. 

Wir singen sehr gerne Gospel, aber eben nicht 
nur. Unser Repertoire ist vielseitig und reicht 
von Gospel bis Pop in deutscher und englischer 
Sprache. Unser Wunsch war es, dies in unserem 
Chornamen zu zeigen. Synthese bedeutet Ver-
bindung, Zusammenführung. Unsere Stimmen 
verbinden sich miteinander, klingen zusam-
men, etwas Gemeinsames entsteht. Und wir 
gehören zum Zentrum Theesen der Ev.-Luth. 
Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck. Dies 
alles finden wir in unserem neuen Chornamen 
KlangsynTheesen wieder. Zurzeit arbeiten wir an 
einem Layout für ein Logo, damit wir auch op-
tisch bald ein Erkennungszeichen haben.

Unser diesjähriges Herbstkonzert steht unter 
dem Motto „That’s why we sing”. Das ist es, war-
um wir singen. Wir singen von Gottes Botschaft 

und seiner großen Liebe. Mit unserer Musik 
möchten wir Herzen berühren und Freude berei-
ten. So gehören zu unserem Konzertprogramm 
„Give thanks“ und „He is always close to you“, 
aber auch “Adiemus” von Karl Jenkins und “For 
the longest time” von Billy Joel. Unsere Lieder 
sind mal laut und beschwingt, mal sanft und lei-
se und immer mit Leidenschaft gesungen.

Unser Konzert findet dieses Jahr erstmals 

an einem Samstag statt, und zwar am 9. 

November 2019 um 18.00 Uhr in der Kir-

che in Theesen. Wir freuen uns über die mu-
sikalische Begleitung und professionelle Un-
terstützung von Andreas Kaling am Saxophon, 
Sascha Homann an der Gitarre, Matthias Kämper 
am Klavier und Moritz Homann an den Percus-
sions. Schon heute laden wir Sie ganz herzlich zu 
einem mit Sicherheit stimmungsvollen Abend 
ein. 
Lydia Simon und Stephanie Wiedey

GOSPELCHOR THEESEN

Foto: J. Löwen

KlangsynTheesen Viele Klezmerstücke und eine Portion mehr iri-
sche Musik als sonst hat die Band INJOYY ins 
Programm für ihr Herbstkonzert aufgenommen. 
Dazu lädt sie am Sonntag, dem 3. November 
um 17 Uhr in die Epiphaniaskirche Vilsendorf 
ein. Dirk Bormann, seit einem Jahr Mitglied der 
Band und Spezialist für irische Musik, hat etli-
che neue Stücke für die Gruppe ausgegraben. 
Und – Premiere bei INJOYY-Konzerten – es wird 
gesungen: Dirk Bormann und Ulrike Denker prä-
sentieren zwischendurch irische Songs. Freunde 
der Klezmermusik kommen bei all dem nicht zu 
kurz, denn INJOYY wird neben einigen „Ever-
greens“ der jiddischen Musik wieder mit eher 
unbekannten Weisen überraschen. Zur Band ge-
hören Frank Breddemann (Bass), Dirk Bormann 
und Joachim Cremer (Gitarre), Ulrike Denker (So-
pran- und Altblockflöte) und Sahak Murat Parlar 
(Percussion). Der Eintritt ist frei, gebeten wird 
um Spenden für den Förderkreis Kirchenmusik 
Vilsendorf.
BMB

KIRCHENMUSIK

Klezmer und Irish Folk 

mit Gesang

Endlich geben sie wieder ein Konzert, die Flöten-
Kids und -Teenies von „Querbeat“: am Sonntag, 
dem 8. September um 17 Uhr spielen sie in 
der Epiphaniaskirche Vilsendorf unter ihrem 
bewährten Motto „Lebensfreude durch Musik“. 
Von Abba über Händel bis zur Tangomusik geht 
es querbeet durch die Musikwelt, das Musical 
„Mamma Mia“ ist gleich mit drei Stücken vertre-
ten. Präsentiert werden sie von Alina und Kira 
Pielsticker, Lara Müller und Laura Schlaberg, den 
„alten Hasen“ des Flötenprojektchors. Sie brin-
gen auch klassische Einlagen und Folkmusik zu 
Gehör. Die Jüngsten – Maya Müller, Henry Soll, 
Ella Glaser und Anna Saak – proben seit langem 
begeistert für ihren Auftritt als Nachwuchskräf-
te. Joachim Cremer unterstützt den Chor mit 
Gitarrenbegleitung, die Gesamtleitung hat Ulri-
ke Denker. Wie immer kostet das Ganze nichts – 
aber eine Spende wäre toll!
BMB

Mamma Mia – die Flöten 

kommen!

Fotos: U. Denker
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Konzerte und Musikprojekte in Jöllenbeck

KIRCHENMUSIK

Einladung zum Kindersingspiel

Liebe Kinder, zum neuen Weihnachtssingspiel 
möchten wir euch alle herzlich einladen. 
Nachdem unsere Aufführung im letzten Jahr so 
toll gelaufen ist und gut 50 Kinder mitgesungen 
haben, würden wir uns freuen, wenn auch in die-
sem Jahr wieder viele von euch Lust dazu hät-
ten. Manche sind ja schon alte Hasen und haben 
schon oft mitgesungen. Für die, die das erste 
Mal dabei sind, ist wichtig zu wissen: Es kostet 
nichts. Ihr könnt im Chor mit allen mitsingen 
und auch einzelne Rollen singen oder sprechen. 
Aber keiner ist gezwungen, solistisch aufzutre-
ten. Es können auch Kinder mitsingen, die noch 
nicht lesen können. Wir lernen alles auswendig.
In diesem Jahr möchten wir das Stück „Wenn 
Engel streiten“ von Ralf Grössler mit euch auf-
führen.
Die Proben sind immer dienstags 16.30 Uhr – 
17.15 Uhr und beginnen am Dienstag, dem 5. 
November.
Die beiden Aufführungen sind am Freitag, 
dem 20.12. im Paul-Gerhardt-Altenzentrum 
und am Heiligabend, dem 24.12. um 15.30 
Uhr in unserer Kirche in Jöllenbeck.

Einladung zum Gospelkonzert am 6. Oktober 

um 17 Uhr

Der Gospelchor gibt am 6. Oktober ein Konzert 
mit Gospelsongs verschiedener Prägung. Es 
reicht von Traditionals bis zu New Gospels. 
Im Mittelpunkt des Konzertes steht eine Gospel-
messe von Stefan Zebe. Dieser Komponist lebt 
in Berlin und komponiert und verlegt seit vielen 
Jahren großartige Gospelmusik im New-Gospel-

Stil.

Die Gospelmesse „Kyrie“ enthält alle Teile einer 
klassischen Messe (Kyrie – Gloria – Credo – Sanc-
tus – Agnus Dei), wie wir sie auch bei Mozart 
oder Haydn finden würden. Die musikalische 
Sprache ist dabei aber total anders: Es geht von 
Rock zu Jazzelementen und wunderschönen 
Popballaden über. Alles ist instrumentiert für 
Chor, Solostimmen und Klavier. Die Solostim-
men werden dabei aus dem Chor besetzt. 
Der Gospelchor probt seit Mai diesen Jahres an 
seinem Konzertprogramm und würde sich über 
ein großes, interessiertes Publikum sehr freuen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Einladung zur Abendmusik am Samstag, dem 

9.11. um 19 Uhr

Chor - Orchester – Konzert mit Werken von Jo-
hann Sebastian Bach (1685 – 1750)
Kantate „Wachet auf ruft uns die Stimme“ , BWV 
140 und Motette „Fürchte dich nicht“, BWV 228

Kammerchor Jöllenbeck, Kantorei Jöllenbeck, 
Orchester des ev. Kirchenkreises Bielefeld und 
Gäste. Sopran: Christiane Fecke, Bass: Jürgen 
Hofmann, Martin Halemeyer.
Leitung: Hauke Ehlers
Eintritt 10 € / erm. 7 €

Die Kantorei Jöllenbeck besteht seit 1949. Sie 
hat sehr viele Werke von Johann Sebastian Bach 
bereits gesungen. Der Kammerchor Jöllenbeck 
besteht erst seit wenigen Jahren und setzt sich 
aus versierten Sängerinnen und Sängern mit viel 
Chorerfahrung zusammen. 
Beide singen gemeinsam den vierstimmigen 
Satz der Kantate. Die vereinigten Tenöre singen 
unisono den wunderschönen Choral Nr. 4 „Zion 

hört die Wächter singen“, den Bach selbst zu 
einem Trio für Orgel umgearbeitet und in seine 
„Schüblerchoräle“ aufgenommen hat.
Die Motette „Fürchte dich nicht“ ist doppelchö-
rig und insgesamt achtstimmig. Hier überneh-
men Kantorei und Kammerchor je einen Chor 
und singen sich über das Kirchenschiff verteilt 
an. Das Orchester begleitet aufgeteilt in Bläser 
(Chor I) und Streicher (Chor II) colla parte den 
jeweiligen Chor.

Hauke Ehlers Grafiken aus: all-free-download.com/freedesignfile

KIRCHENMUSIK

60 Jahre Kirchenchor Vilsendorf

Ehemalige gesucht!

Erkennen Sie sich wieder? Das Foto zeigt unseren Vilsendorfer Kirchenchor im Jahre 1962. Drei Jahre 
vorher wurde er von Erwin Schlemmer gegründet. Ende dieses Jahres wird er 60 Jahre alt, was wir im 
Rahmen eines musikalischen Gottesdienstes am 3. Advent (15.12.) feiern wollen. Dazu möchten wir 
möglichst viele ehemalige Chormitglieder und Chorleiter/innen einladen.
Schön wäre es auch, wenn Ehemalige uns mit ihrer Stimme beim Gottesdienst unterstützen könnten. 
Wir proben dafür am 28. November, 5. und 12. Dezember jeweils von 19:30 Uhr bis 21 Uhr. Melden Sie 
sich bitte vorher telefonisch bei Axel Hering (Tel. 05221-1022771) an.
Axel Hering

Foto: Archiv

Vilsendorfer    

  Kirchenchor 1962
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Die international konzertierende Pianistin Ha-
ewon Shin spielt in der Auferstehungskirche 
Theesen im Rahmen der Konzertreihe „Meister-
werke der Klaviermusik“ Sonaten von Wolfgang 
Amadeus  Mozart und Frederic Chopins außer-
gewöhnliche Komposition Préludes Op.28c.

Die 24 Préludes op. 28 sind zwischen 1836 und 
1839 entstanden. Die französische Erstausgabe 
widmete Chopin dem befreundeten Verleger 
und Konzertveranstalter Camille Pleyel.
Die Sammlung gilt als ein  Höhepunkt seines 
Wirkens. Mit ihr knüpfte Frederic Chopin an das 
wohltemperierte Klavier des von ihm sehr ge-
schätzten Johann Sebastian Bach an, der in den 
beiden Teilen 48 Präludien und Fugen systema-
tisch durch alle Dur- und Molltonarten geführt 
hatte. Mit der Spannung zwischen tiefster Me-
lancholie und gefühlvoller Poesie und kraftvol-
ler Leidenschaft dokumentiert die Sammlung 
die Stimmungsbreite des Chopinschen Œuvres 
ebenso wie dessen richtungsweisende Harmo-
nik.
Der Anspruch des Zyklus an die Interpretin 
reicht von einfachen Stücken über solche mitt-
leren Grades bis zu hochvirtuosen Kompositio-
nen, wie dem nur von herausragenden Pianisten 
zu meisternden b-Moll-Prelude Nr. 16 mit den 
Oktav-Sprüngen der linken und den schnellsten 
Sechzehntel-Läufen der rechten Hand oder dem 
abschließenden Stück in d-Moll, das  als pianis-
tischer Höhepunkt der Sammlung betrachtet 
werden kann.

Chopin geht bei seiner Komposition bis an die 
Grenze des Spielbaren und reizt damit das tech-
nische Können eines jeden Pianisten auf das 
Höchste.

Lassen sie sich wieder einladen zu einem außer-
gewöhnlichen Konzert meisterlicher Werke auf-
geführt von einer bravourösen Künstlerin.

KIRCHENMUSIK

Meisterwerke der Klaviermusik

Sonntag,

15. September 2019

FAKT THEESEN

Tablet- und Smartphone-Schulung für Senioren

Einladung des FAKT

an alle Kinder, Jugendliche, Eltern, Großeltern, Nef-

fen, Nichten, Onkel, Tanten, Freunde und Bekannte 

zum traditionellen Laternen- und  Fackelumzug

Der Förderverein FAKT der Ev.-Luth. Auferste-
hungs-Kirche Theesen veranstaltet auch in die-
sem Jahr wieder einen Laternen- und Fackelum-
zug in Theesen. 
Wer Freude an einem stimmungsvollen Spazier-
gang in netter Gesellschaft hat, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Wie im letzten Jahr be-
ginnen wir wieder in der Kirche mit einer Mar-
tinsgeschichte. Danach wollen wir, begleitet von 
Mitgliedern des Posaunenchors, vor der Kirche 
einige Laternenlieder singen. 

Anschließend gehen wir an der Grundschule 
vorbei zur Gaudigstraße. Der weitere Weg führt 
über den Südhang und die Theesener Straße zur 
Kirche zurück. 
Nach dem Umzug findet ein fröhliches Beisam-
mensein am Gemeindehaus statt; für heiße und 
kalte Getränke sowie ein leckeres Würstchen ist 
gesorgt.
Fackeln können wieder vor dem Umzug im Ge-
meindehaus gekauft werden!!!
Wir treffen uns am Freitag, dem 15. November 
2019, um 17 Uhr in der Auferstehungskirche, 
Theesener Straße 33.

Paul Zielke

Grafiken: de.vecteezy.com/bearb. S. Rebien

Ab Oktober bietet der Förderverein FAKT eine 
wöchentliche Tablet/Smartphone-Schulung für 
Senioren an. Der Kurs umfasst 6 Termine und fin-
det immer dienstags von 10 bis 12 Uhr im Chor-
raum des Gemeindehauses der Auferstehungs-
kirche Theesen (1. Etage links) statt. 

Folgende Termi-
ne sind geplant: 
22.10., 29.10., 
05.11., 12.11., 
26.11., 03.12.
Da es sich um 
einen Anfän-
gerkurs han-
delt, sind keine 
Vorkenntnisse 
erforderlich. Ta-
blets werden vom Trainer gestellt; eigene Geräte 
können aber auch gern mitgebracht werden.

Der Kurs wird von einem in der Erwachsenenbil-
dung erfahrenen Trainer geleitet, der auch auf 
die speziellen Wünsche der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eingeht.
Um einen möglichst großen Lernerfolg zu ge-
währleisten, ist der Kurs auf max. 12 Teilneh-
merinnen/Teilnehmer begrenzt. Da der Förder-
verein FAKT den Kurs bezuschusst, beträgt die 
Teilnahmegebühr lediglich 30,00 € pro Person. 
Die Gebühr beinhaltet Informationsmaterial, 
Benutzung der gestellten Tablets, Teilnahmebe-
scheinigungen.

Verbindliche Anmeldungen bei Frau Paltins im 
Gemeindebüro.
Weitere Informationen bei Paul Zielke, Tel. 0521-
882966 

Laternenumzug

Foto: H. Shin
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So. 1. Sept. 11. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst, Pfr.  Hein 9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Brünger 1.9. 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Brünger

So. 8. Sept. 12. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr.  Prüßner 9:30 Gottesdienst, Pfr.  Michel 8.9. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Michel

So. 15. Sep. 13. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst auf dem Marktplatz zum “Jürmker Herbstmarkt”, 

Pfr.  Dr.Kersting

9:30 Gottesdienst, Pfr.  Hein 15.9. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Hein

So. 22. Sep. 14. So. n. Trinitatis 9:30 siehe Theesen 9:30 Einführung von Prädikant Nowitzki, Pfr. 

Brünger

22.9. 9:30 siehe Theesen

So. 29. Sep. 15. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Begrüßung und Verabschiedung 

von Mitarbeitenden, Pfr.  Michel

9:30 Gottesdienst, Pfr.  Prüßner 29.9. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Prüßner

So. 6. Okt. Erntedank 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr.  Dr.Kersting mit Jöllenbecker 

Bauern

9:30 Familiengottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 

Brünger mit der KiTa Horstheide

6.10. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfr.  Prüßner

So. 13. Okt. 17. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Hein 9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Brünger 13.10. 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Brünger

So. 20. Okt. 18. So. n. Trinitatis 10:00 Plattdeutscher Gottesdienst,  N.N. 9:30 Gottesdienst, Pfr.  Prüßner 20.10. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Prüßner

So. 27. Okt. 19. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst, Pfr.  Dr.Kersting 9:30 Gottesdienst, Pfr.  Michel 27.10. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Michel

So. 3. Nov. 20. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr.  Prüßner 9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfr.  Dr.Kersting 3.11. 11:00 Jubelkonfirmation mit Abendmahl, 

Pfr. Michel

So. 10. Nov Drittletzt. So. 10:00 Begrüßungsgottesdienst für alle neuen Konfirmanden 10:00 siehe Jöllenbeck 10.11. 10:00 siehe Jöllenbeck

So. 17. Nov. Volkstrauertag 10:00 Gottesdienst, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst, Prädikant Nowitzki 17.11. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Prüßner

Mi. 20. Nov. Buß- und Bettag 19:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr’in i.R. Winterhoff 19:00 siehe Jöllenbeck 20.11. 19:00 siehe Jöllenbeck

So. 24. Nov. Ewigkeitssonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 24.11. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Hein

So. 1. Dez. 1. Advent 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr.  Dr.Kersting 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 1.12. 11:00 Familiengottesdienst, Pfr. Prüßner 

mit KiTa „Hand in Hand“

Jöllenbeck
Gottesdienste

VilsendorfTheesen

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Abendmahl für alle
In Jöllenbeck wird das Abendmahl zukünftig in 
der Regel alkoholfrei gefeiert. Das hat der Zen-
trumsauschuss Jöllenbeck beschlossen und 
folgt damit der Praxis in Theesen und Vilsen-
dorf. Diese Entscheidung erfolgte im Hinblick 
auf Menschen, die alkoholkrank oder -gefährdet 
sind. Bisher haben einige auf die Teilnahme am 
Abendmahl verzichtet oder mussten sich vorher 
zu erkennen geben. Jetzt können sie ohne Be-
denken an jeder Abendmahlsfeier teilnehmen, 
denn in allen Kelchen befindet sich Traubensaft. 
Auch für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
herrscht jetzt Klarheit - die Eltern können ihre 
Kinder unbesorgt zum Abendmahl mitnehmen. Jürgen Michel                                     Foto: Johannes West
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Wochenschluss-Gottesdienste

jeden 2. Freitag um 16:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus
6. Sep. Pfr.  Michel / 20. Sep. katholisch / 4. Okt.  
Pfr.  Dr.Kersting / 18. Okt. Pfr.  Michel / 1. Nov. 
katholisch / 15. Nov. Pfr.  Dr.Kersting / 29. Nov.  
Prädikant Nowitzki
dazu So.  6. Okt. Erntedank 10:15 Uhr N.N. / 
24. Nov. 10:15 Ewigkeitssonntag N.N.

Minigottesdienst in Jöllenbeck- Marienkirche
08.09. / 27.10. / 1.12.

Kindergottesdienst im Gemeindehaus Jöllenbeck
Jeden 3. Sonntag im Monat, 10 Uhr
15.09. / 20.10. / 17.11. 

Kindergottesdienst im Gemeindehaus Theesen
Jeden 2. Sonntag im Monat
08.09. / 13.10. / 10.11.

Kinderbibelfrühstück im Gemeindehaus Theesen
14.09.

Eltern-Kind-Bibelfrühstück 
Am 2. Juli 2019 fand 
nach anderthalb Jahren 
das letzte Eltern-Kind-
Bibelfrühstück statt. Da sich meine persönliche 
Situation verändert hat, kann ich das Frühstück 
leider nicht mehr weiterführen. Wir hatten inte-
ressante Themen, wertvolle Begegnungen, wit-
zige Situationen und leckere Frühstücke. Vielen 
Dank auch noch einmal an dieser Stelle an alle 
Referenten, die uns zum Nachdenken gebracht 
und uns gute Impulse mitgegeben haben. Ich 
hoffe, dass wir uns an der ein oder anderen Stel-
le in der Gemeinde wiedersehen.
Sabrina Brünger

Punkt 6 - Marienkirche 18 Uhr
22. Sept. Kein Angsthase / 31. Okt. (Donnerstag!) 
Churchnight: Voll unfair! / 8. Dez. Weihnachten 
fällt aus

Besondere Gottesdienste

der Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 

Jöllenbeck im Gemeindehaus Vilsendorf

  am 24.Oktober 2019

„Voll das Leben im Haus Gottes!“

Unter diesem Motto laden wir alle Kinder im Al-
ter von 6 bis 11 Jahren herzlich zu unserem dies-
jährigen Kinderbibeltag in den Herbstferien ein. 
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 24. Oktober 
2019 in der Zeit von 9 Uhr bis 16 Uhr im Gemein-
dehaus in Vilsendorf (Vilsendorfer Str. 228).
An diesem Kinderbibeltag erfahren wir, wie Gott 
das Leben der einzelnen Menschen verändert 
und ihnen neue Freude schenkt.
Diesem Thema nähern wir uns altersgerecht auf 
verschiedene Art und Weise, indem wir singen, 
spielen und basteln. Natürlich werden wir wie-
der gemeinsam frühstücken und Mittagessen.  
Das Frühstück bringt bitte jedes Kind selber mit, 
für Mittagessen ist gesorgt. Ein kleiner Kosten-
beitrag von 3,- Euro pro Kind wird am Eingang 
eingesammelt. 
Alle Kinder, die mitmachen wollen, sind herzlich 
eingeladen. Anmeldungen werden telefonisch 
im Gemeindebüro in Vilsendorf (0521 - 82 503) 
entgegengenommen. 
Kommt und macht mit! Wir freuen uns auf euch!
Der Nachwuchsmitarbeiterkreis, 
Ulrike Denker und Pfr. i.R. Joachim Cremer

KinderbibeltagIn der Versöhnungs-Kirchengemeinde finden 
neben den sonntäglichen Gottesdiensten eine 
Vielzahl weiterer Gottesdienste und Angebote 
statt.

EINLADUNG

Zum Erntedankfest wollen wir unsere Kirchen besonders festlich schmücken. Mit der Aus-
stellung der Erntegaben wollen wir auch deutlich zeigen, wofür wir in diesem Jahr dankbar 
sein können. Was es an Besonderem in den einzelnen Zentren unserer Gemeinde gibt, haben 
wir kurz zusammengefasst.

Erntedankgottesdienste 

ERNTEDANK

Erntegaben und Suppe in Vilsendorf
Erntegaben für den Altarschmuck (Feld-
früchte, Obst, Brot, Marmeladen, Blumen 
usw.) können am Samstagvormittag (5.10.) 
ab 10 Uhr in der Epiphaniaskirche abge-
geben werden. Wer mag, darf gerne mit-
schmücken. Der Erntedank-Gottesdienst 
beginnt am Sonntag (6.10.) um 11 Uhr. Im 
Anschluss daran werden die Gaben gegen 
eine Spende für die Gemeindearbeit am 
Zentrum Vilsendorf abgegeben. Alle Got-
tesdienstbesucher sind herzlich zum Sup-
penessen im Gemeindehaus eingeladen!

Erntegaben, Kindergarten und Spen-

den für ESTELI in Theesen
Erntegaben für den Altarschmuck können 
am Samstagnachmittag (5.10.) ab 17 Uhr in 
der Auferstehungskirche abgegeben wer-
den. 
Der Erntedank-Gottesdienst beginnt am 
Sonntag (6.10.) um 9:30 Uhr. Wir laden ein 
zu einem bunt gestalteten Gottesdienst, 
der vom Kindergarten Horstheide und dem 
Bauern Baumann gestaltet wird.
Im Anschluss an den Gottesdienst werden 
die Erntegaben gegen eine Spende für die 
behinderten Kinder in Esteli/Nicaragua ab-
gegeben. 

Erntedank in Jöllenbeck
Der Erntedankgottesdienst um 10 Uhr in 
der Marienkirche Jöllenbeck wird ein fröh-
licher Familiengottesdienst, bei dem die 
Landwirtschaft im Mittelpunkt steht.

de.vecteezy.com

offensiv 

glauben -

leben - 

teilen

offensiv-Gottesdienste

29. Sept. Friede - eine Frage des 
Geschmacks / 
17. Nov.  …Friede wird dann sein
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Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Jöllenbeck

Personen, die hier nicht genannt werden möchten, 
können das dem Gemeindeamt mitteilen: Tel. 05206 3395

Getauft wurden Niklas Kutzner | Gretje Unversucht | Antonia Runge |
Noa Fleer | Ella Letmade | Tom Westhues | Niklas Rieger.

Felix Maximilian Lautner | Emil Hartwig. Amelie Riepe | Mila, Emma und Lukas 
Hübner. 

Getraut wurden Thomas Arnold und Maria Staschinski, geb. Bart |
Simon und Annika Steimels, geb. Siekmann.

Eine Jubelhochzeit feierten mit einem 

Gottesdienst

Zur Silberhochzeit gratulieren wir:
Andreas und Barbara Albers, geb. Pottkamp.

Kirchlich bestattet wurden

Wegen datenrechtlicher Probleme und personellen 

Engpässen ist es uns leider nicht möglich, die Namen 

zu den Bestattungen der letzten Monate an dieser 

Stelle bekannt zu geben. Wir werden das, soweit 

möglich, im nächsten Gemeindebrief nachholen.

VilsendorfTheesen

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Ev.-Luth.

Versöhnungs-Kirchengemeinde

Jöllenbeck

Jöllenbeck
Theesen

Vilsendorf

Angebote der Gemeinde
„Offene Kirche“ am Dienstag, Donnerstag 
und Samstag, jeweils von 15 - 17 Uhr
Das Jöllenbecker Kleiderhäuschen
neben der Hauptschule, Volkeningstr. 3
Spendenabgabe montags  8:30 – 10:30 Uhr
Spendenannahme dienstags 8:30 – 11:30 Uhr
Flohmarkt am 1. Samstag im Monat, 10 -14 Uhr
Anfragen beim Gemeindebüro, Tel. 05206 - 
3395

Monatsspruch August 2019

Getauft wurden Niklas Kutzner | Gretje Unversucht | Antonia Runge |
Noa Fleer | Ella Letmade | Tom Westhues | Niklas Rieger.

Felix Maximilian Lautner | Emil Hartwig. Amelie Riepe | Mila, Emma und Lukas 
Hübner. 

Getraut wurden Thomas Arnold und Maria Staschinski, geb. Bart |
Simon und Annika Steimels, geb. Siekmann.

Eine Jubelhochzeit feierten mit einem 

Gottesdienst

Zur Silberhochzeit gratulieren wir:
Andreas und Barbara Albers, geb. Pottkamp.

Kirchlich bestattet wurden

Wegen datenrechtlicher Probleme und personeller 

Engpässe ist es uns leider nicht möglich, die Namen 

zu den Bestattungen der letzten Monate an dieser 

Stelle bekannt zu geben. Wir werden das, soweit 

möglich, im nächsten Gemeindebrief nachholen.

Aktion EXISTENZ in Theesen

Die Aktion EXISTENZ hat bis Ende Juli schon fast  6.500 € an Spenden erhalten. Wir danken 
allen Spenderinnen und Spendern sehr herzlich.
Mit dem neuen Abrechnungssystem des Kirchenkreises kommen auch höhere Abgaben-
lasten auf unsere Gemeinde zu. Nur mit zusätzlichen Spenden können wir den Bestand von 
Kirche und Gemeindehaus sichern. Darum bitten wir auch weiter um Ihre Spenden. 

Sommersammlung Diakonie

Dem Sommergemeindebrief lag ein Überweisungsträger für die Diakonie bei. Für Ihre 
Gaben danken wir recht herzlich!
Ihr Pastor Marcus Brünger im Namen des
Bevollmächtigtenausschusses der Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck

Wir sagen Danke
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Die Woche in Theesen

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Montag:
9:30 -11:00 Uhr Krabbelgruppe (ab 6 Monate)
Wiebke Nowitzki, Tel. 0172 / 46 41 790

9:30-10:30 Uhr Seniorensport
Achim Meise, Tel.: 05 21 / 38 09 33 02

9:30 -11:00 Uhr Montagsmalerinnen
14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 0 52 06 / 57 15

15:00-16:30 Uhr Bibelgesprächskreis
2. Montag im Monat
 Margret Schrader, Tel. 05 21 / 88 58 15

15:15-16:15 Uhr Musikalische Früherziehung 
für 4-5 jährige Kinder
Gesa Frerk-Sadlack, Tel. 0170/ 5 49 49 48

17:45-20:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Claudia Herz, Tel. 0521/ 7 72 46 70

20:00 Uhr Ravensberger LichtLandschaften
Einmal im Monat
Petra Schwenk, Tel. 0 15 77 / 26 15 596

Dienstag:
9:30 -11:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
3. Dienstag im Monat
Sabine Robrandt, Tel. 0 52 06 / 41 52 

19:45-21:45 Uhr Flauti Parlandi, 
Flötenorchester aus Theesen
Christel Weihrauch, Tel. 05 21 / 8 95 07 95

19:30 - 21:00 Uhr Treffpunkt für Frauen
2. Dienstag im Monat
Susanne Lakämper, Tel. 05 21 / 89 46 31
10. 09. „Zu Gast beim Maharadscha“ mit Marlies Zinnke
8.10. Worpswede und Fischerhude, Vortrag von Pfr.i.R. H. 
Fuhrmann
12. 11. „Louise Henriette von Oranien“ Pfr.i.R. K.-C. Flick stellt vor

Mittwoch:
15:00-17:00 Uhr Frauenkreis am Nachmittag
3. Mittwoch im Monat
Gerda Muschellik, Tel. 0521 / 98 25 33 1
18. 09. Franz Liszt und Sophie Crüwell (K. Koenemann erzählt)
16. 10. Neues Böckstiegelmuseum in Werther (Ausflug 14 Uhr ab                                     
              Kirche „K“)

18:30-20:30 Uhr Jugendtreff
Thurid Lechtermann, Tel. 0175-3220263

9:00 - 12:00 Uhr Wandern in und um Theesen
3. Donnerstag im Monat
Joachim Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

9:45 - 11:15 Uhr Geselliges Tanzen am Morgen
Monika Kunert, Tel. 0 52 25 / 36 71

15:00-18:00 Uhr Sticken und Stricken 
14-täglich
 Renate Vogelsang, Tel. 0 52 21 / 28 15 76

16:00-17:30 Uhr Gruppe für Kleinkinder (von 
1 bis 3 Jahre)
1.und 3. Donnerstag im Monat
Wiebke Nowitzki, Tel. 0172 / 46 41 790

17:00 Uhr Englisch
Gerlind Zielke, Tel. 05 21 / 88 29 66

18:30 Uhr Gymnastik für Frauen
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 0 52 06 / 15 27

Freitag:
10:30-11:30 Uhr Gymnastik auf und um den 
Stuhl
Sabine Stüwe, Tel. 05 21 / 88 36 11 VfL Theesen,  

16:30-17:30 Uhr Kinderchor
Sabine Paap, Tel.: 0521- 91 45 58 99

18:15 - 20:00 Uhr Gospelchor
Sabine Paap, Tel.: 0521- 91 45 58 99

19:30 - 21:00 Uhr Posaunenchor
Im Gemeindehaus des EC-Schildesche
Andreas Freese, Tel. 0 52 24 / 69 93 69

Samstag:
10:00 -12:00 Uhr Teenie-Treff
Jeden letzten Samstag im Monat
Thurid Lechtermann
Tel. 0175-3220263

Donnerstag:

Die Woche in Vilsendorf

Montag:
15:30-17:00 Uhr ErlebnisTanz (K)
Anja Riechert-Karadamur, Tel. 0521–4283789

Dienstag:

09:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K)

10:30 Uhr Sitzgymnastik für Senioren 
Achim Meise, Tel. 01577-3814133

15:00 – 17:15 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206-9978751

19:30 Uhr Frauen-Abendkreis
(letzter Dienstag im Monat)
Gerda Schlacht, Tel. 0521-871888

Frauen-Kreativkreis 
(wechselnde Anfangszeiten)
Elke Hönisch, Tel. 0521-8016168

Mittwoch:
15:00 Uhr Frauenhilfe (1. Mittwoch im Monat)
Gerda Schlacht, Tel. 0521–871888

16:00 Uhr Oase. Bibelgesprächskreis
(letzter Mittwoch im Monat)

17:00 Uhr Ökumenische Stunde im Kapellen-
brink, „Haus der Stille“
(1. Mittwoch im Monat)

18:00 Uhr Jungbläser
Martin Nolte, Tel. 0521-9892258

19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521–873525

Donnerstag:
09:30 Uhr Offene Frühstücksrunde
( 1. Donnerstag im Monat)
Ingo Ehmsen, Tel. 0521–83713

14:15 – 17:15 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206–9978751

18:30 Uhr Nachwuchsmitarbeiterkreis
(14-tgl. in jeder ungeraden Woche)
Thurid Lechtermann, Tel. 0175-3220263

19:30 Uhr Kirchenchor
Ltg. Dong ah Kim

20:00 Uhr Tischtennis
Einfach hingehen

Freitag:
15:30 – 18:30 Mädchenzeit
Offenes Angebot der MobiNord im Gemeinde-
haus, 
Maximilian Theine, Tel. 01522–1771722

Sonntag:
14:30 – 17:00 Uhr Café Miteinander – 
Das Café im Gemeindehaus 
(am 2. Sonntag im Monat)

MobiNord, Bauwagen Vilsendorf
Offener Treff für Kinder und Jugendliche 
Bolzplatz Am Bardenhorst 15
Sa 11:30-15:00 Uhr Offener Treff für Kinder und 
Jugendliche
Fr 15:30 – 18:30 Uhr Jungentag am Bauwagen, 
Mädchentag im Gemeindehaus
Kontakt: Ev. Jugendpfarramt Bielefeld, 
Daniela Wollenberg, Tel. 0521-5837-170, 
Maximilian Theine, Tel. 01522-1771722

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen bitte beim 

Gemeindebüro, Tel. 0521–82503

(K) = Angebot mit Kostenbeitrag – alle übrigen sind 

kostenlos

20.11. Wenn die Angst mir zu schaffen macht (Olaf Wahls)
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Montag:
16:00 – 17:30 Uhr Frauensingkreis
(1.und 3. Montag im Monat)
Kontakt: Käthe Heemeyer, Tel. 05206 / 35 23

17.00 Uhr  Eltern-Kind-Turnen
Turnhalle der Hauptschule Jöllenbeck
Kontakt: Maren Limberg, Tel. 05206 / 997556

20:00 – 21:30 Uhr Gospelchor*

20:00 Uhr Deelentreff zu Glaubens- u. Lebens-
fragen
Matthias-Claudius-Kindergarten, 
Böckmannsfeld 53, 3. Montag im Monat,  
Kontakt: Pfr. Andreas Kersting, Tel. 05206 / 3993

Dienstag:
15:45 – 16:15 Uhr Mini-Chor*
Kinder 3-5 Jahre mit Elternbegleitung

16:30 – 17:15 Uhr Kinderchor (5 – 11 Jahre)*

19:00 – 20:30 Uhr people – die Gruppe für 
Teens (13-15 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:00 – 21:00 Uhr sechzehnplus (CVJM-
Haus)**

20:00 – 21:45 Uhr Kantorei*

Mittwoch:
15:30 Uhr Frauenkreis, 14-täglich 
(zusätzlich 1.Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, 
gemeinsames Frühstück)
Kontakt: Dietlinde Steffan, Tel. 05206 / 2910.

16:30 – 18:00 Uhr Kinderkreis Regenbogen 
(6-8 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:15 – 21:00 Uhr Blockflötenensemble
Kontakt: Christel Nolte, Tel. 05206 / 2174

20:00 – 21:30 Uhr Orchester des Ev. Kirchen-
kreises*

Die Woche in Jöllenbeck

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Donnerstag:
18:00 – 19:00 Uhr Jürmke Brass, Jungbläser-
chor des CVJM
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 5691

18:45 – 20:30 Uhr Posaunenchor CVJM* 
(CVJM-Haus)

19:30 – 21:00 Uhr Mitarbeiterkreis des CVJM, 
14-tägig (CVJM-Haus)**

20.00 Uhr Schnipp und Schnack, Aktions- und 
Gesprächskreis für Frauen, 
2. Donnerstag im Monat, 
Kontakt: Birgit Prüßner, Tel. 05206 / 1865.

Freitag:
16:30 – 18:00 Mädchen-Jungschar (9-12 Jahre) 
(CVJM-Haus)**

Samstag:
9.00 Uhr Männertreff mit Frühstück, Vorträgen 
und Gesprächen (CVJM-Haus)
2. Samstag im Monat,
Kontakt: Gerhard Stender, Tel. 05206 / 4729, 
www.maennertreff-joellenbeck.de 

15:00 Uhr Dreeker Klön
1 x monatlich
DRK-Haus Böckmannsfeld 53b

16:30 – 18:00 Uhr Jungen-Jungschar (9-12 
Jahre) (CVJM-Haus)**

  *Kontakt: Hauke Ehlers, Tel. 05221 / 993750, 
    hauke-ehlers@web.de
**Kontakt: CVJM Jöllenbeck, Tel. 05206 / 917946,
    info@cvjm-joellenbeck.de 

Rückfragen zu allen Angeboten und zu den beste-
henden Hauskreisen bitte beim Gemeindebüro, Tel. 
05206-3395.
Soweit nicht anders gekennzeichnet, finden die 
Angebote im Gemeindehaus Jöllenbeck, Schwagerstr. 
14, statt. Das CVJM-Haus liegt schräg gegenüber an 
der Schwagerstr.9.

IN UNSERER GEMEINDE

Englischkurs

„Alle Jahre wieder…“ lädt der Frauenkreis in Jöl-
lenbeck zum Adventskaffee mit Basar ein. Er fin-
det wie gewohnt am Samstag vor dem 1. Advent 
statt. Bitte merken Sie sich daher schon jetzt den

30. November 2019, ab 14.00 Uhr,

im Ev. Gemeindehaus Jöllenbeck

vor. Wir möchten Sie in stimmungsvoller Atmo-
sphäre bei Kaffee, Tee, selbstgebackenen Torten 
und leckerem Kuchen auf die Weihnachtszeit 
einstimmen.
Unsere Basartische werden wieder vielfältig be-
stückt sein. Mit Ihrem Verzehr und dem Kauf an 
den Basartischen helfen Sie uns, die wertvolle 
Arbeit in dem von Pastor Cassy gegründeten 
Waisenhaus auf Haiti zu unterstützen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Dietlinde Steffan

10 Jahre Englischkurs in Theesen – das musste gefeiert werden! Zu Weiberfastnacht mit einem Besuch 
von Angela Merkel und im Sommer im Café Nostalgie. Talking and reading was always great fun. So 
we’ll go on!

Adventscafé

Foto: G. Zielke
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Aller Sinn des Lebens ist erfüllt 

wo Liebe ist
Dietrich Bonhoeffer

Gedenkfloristik in 
stimmungsvollem Rahmen

Ausstellung

Montag, den 28.10.19   Dienstag, den 29.10.2019
Mittwoch, den 30.10.2019   Donnerstag, den 31.10.2019
Freitag, den 15.11.2019   Samstag, den 16.11.2019

jeweils 10 -18 Uhr
Montag, den 18.11.2019 bis Freitag, den 22.11.2019

jeweils 15 - 18 Uhr
Samstag, den 23.11.2019

10 - 18 Uhr

Trauerfloristik
Susanne Plaß-Schwarze

Moorbachtal 1   33739 Bielefeld
Tel: 0521-882488

Mobil: 0170-4502894

ANZEIGEN UNSERER WERBEPARTNER UND SPONSOREN

T E C H N I K  Z U M  W O H L F Ü H L E N

DIE  BESTE  TECHNIK FÜR IHR HAUS

Paul Heller GmbH & Co. KG      |      Jöllenbecker Straße 384      |      33739 Bielefeld (Theesen)      |        (05 21) 88 23 67      |        info@paul-heller.de

www.paul-heller.de

Ambulante Pfl ege 
im Quartier Jöllenbeck

Pfl ege zu Hause!

Ambulanter Pfl egedienst 
Team Jöllenbeck

Dorfstr. 35 • 33739 Bielefeld
Tel. 0 52 06 - 91 80 19 (Büro)

EMail: s.warzecha@awo-bielefeld.de

Achtung, letzte Chance, sich zum

Alpha-Kurs anzumelden!

Start: am 11.September
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Bestattungsvorsorge
Entlastung der Familie – oder: nach mir die Sintflut?
Damit Sie Ihre Familie nicht vor schwierige Entscheidungen stellen müssen und 
der Familienfrieden erhalten bleibt, ist es gut, wenn Sie die letzten Dinge selbst 
in die Hand nehmen.
Ob Erd- oder Feuerbestattung, klassischer Friedhof, See- oder Waldbestattung, 
an diesem Abend zeigen wir auf, was es alles zu bedenken gibt. Wir stellen 
Möglichkeiten der Treuhand und der Vorsorgeversicherung zur finanziellen 
Absicherung vor, damit dann alles geregelt ist. 

Termin: Montag, 7. Oktober 2019, 19.30 Uhr
Referentinnen: Mareike Küstermann und Heike Niemeyer
Ort: CVJM-Haus Jöllenbeck, Schwagerstraße 9, 33739 Bielefeld

"Mit dem Wind verreisen ..."
Ermutigende Gedichtlesungen zu improvisiertem Klavier
Termin: Dienstag, 29. Oktober 2019, 19.30 Uhr
Referent: Olaf Schrage, Rezitator und Trauerredner        Klavier: Jens Niemann
Ort: Bestattungshaus Küstermann, Nordstraße 9, 33824 Werther

In unseren Herzen lebst du weiter…
Vortrag zum Thema Erinnerungskultur früher und heute

Termin: Dienstag, 26. November 2019, 19.30 Uhr
Referenten: Reimar und Mareike Küstermann
Ort: Bestattungshaus Küstermann, Nordstraße 9, 33824 Werther

Weitere Informationen unter www.bestattungen-kuestermann.de

Wir sind Ihre

Jöllen - Bäcker

Handwerksbäcker
seit 1896

www.reuter-kfz.de

KFZ-Fachwerkstatt
GTÜ-Stützpunkt

Reifenservice u. Einlagerung
Abschlepp-Pannen-Bergedienst

33739 Bielefeld

Jöllenbecker Str. 526a

fax: 0 52 06 - 91 74 75

eMail: mail@reuter-kfz.de

Notdienst und fon: 0 52 06- 31 67

Installationen aller Art

moderne Lichtsysteme 

Sat.-BK-Anlagen

Telekommunikation 

EDV-Netzwerktechnik

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
rund um die Elektrotechnik

Inh.: Jörg Walkenhorst

33739 Bielefeld - Schnatsweg 54

Telefon: 05206 / 707110

mail@walkenhorst-elektrotechnik.de

Meisterbetrieb

WALKENHORST

Elektrotechnik
GmbH
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Heidsieker Heide 38-40 • Bielefeld-Jöllenbeck

05206-91 21-0 • www.nervo-nottebrock.de

Sonnenschutz
in großer Auswahl

AUSSTELLUNG:

Mo.- Fr. 8-18 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

33
2826

olaf-seidel@online.de

• Allgemeine Kleintiermedizin
• Chirurgie
• Innere Medizin
• Kardiologie
• (Gold-)Akupunktur

Dr. med. vet. Anja Schulz
FTÄ f. Kleintiere Ulrike Gehner
Lechtermannshof 18 • 33739 Bielefeld
Fon 05206.917414-0
www.kleintierpraxis-lechtermannshof.de
Termine nach Vereinbarung

Wir bieten persönliche
Betreuung auf Klinikniveau

Diakonie-

stationen

n Pflege und Betreuung

n Persönliche Beratung

n Pflegeergänzende 

Angebote

nWohnortnahe Pflegeteams

nWohngruppe für Menschen

mit Demenz

Diakoniestation Nord/West

Tel. 05206 92 08 14

Diakoniestation Ost

Tel. 0521 932 02 50

www.diakonie-fuer-bielefeld.de
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Erleben Sie mit uns die Zukunft der Heizsystemtechnik. 
Solide, durchdacht, systemoptimiert – die neue Buderus 
Titanium Linie setzt Maßstäbe.

www.buderus.de/zukunft

Ein Partner von
Eickumer Straße 30 A
33739 Bielefeld
Telefon: 05206 2534
www.junklewitz.de

Bereit fü� r die Zukunft.
Die neuen Gas-Brennwert-Heizsysteme 
von Buderus.

Ihr ambulanter Pflegedienst

Bonitas Bielefeld GmbH & Co. KG 

Eickumer Straße 4 · BI-Jöllenbeck

Telefon (0 52 06) 917 68 56

Zuhause 

ist es am schönsten! 



4140 Jöllenbecker Straße 400  .  Tel: 888 777                                Die inneren Werte

aibgericht! 

Wir bieten auch vielfältige Möglichkeiten sich ehrenamtlich zu betätigen.  

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.

Alt und Jung Nord-Ost e.V.

Team Moorbach

Epiphanienweg 51, 33739 Bielefeld

Telefon 0521 8016099 

kontakt@altundjung-nordost.org

www.altundjung-nordost.org

Ambulante Pflege und

soziale Hilfen in Vilsendorf

Nord-Ost e.V.

selbstbestimmt 
leben

jung
alt&

Bestattungen

Überführungen

Erledigung 
sämtlicher 
Formalitäten

räume und 
Trauerhalle im 
Hause

Dorfstraße 29
33739 Bielefeld

Telefon:
     05206 / 2294
Telefax:
     05206 / 8564

www.gaesing.de

Aufbahrungs-
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Steuern? Wir machen das.

Oberlohmannshof 15a   33739 Bielefeld                Tel. 0 52 06 - 9162469

Eickumer Str. 8 · 33739 Bielefeld · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Mobil (01 72) 51 76 808

· Osteopathie

· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik

· Massagen

· manuelle Therapie

· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 

neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut

Ihre Praxis in Jöllenbeck!

Doer24 GmbH,  Am Waldschlößchen 9, 33739 Bielefeld

Tel: 05206 - 35 70, Fax: 05206 - 92 00 19,  Mobil: 0178 - 41 88 200, info@doer24.de, www.doer24.de

Elektrotechnik    Gebäudetechnik    Alt- und Neubau    Telefonanlagen
 

Satellitentechnik    Kundendienst    LED Lichttechnik    Netzwerktechnik
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Techniker Umweltschutztechnik
u. Installateur & Heizungsbauer

33739 Bielefeld - Vilsendorf 
Tel.: 0521/1364355 * Mobil: 0177/1648605 

Wartung-Beratung-Reparatur-Installation 
-Brennwerttechnik-Heizungsanlagen-Effiziente Wärmeverteilung-

-Heizungsoptimierung-Gassicherheit-Solartechnik-
-Badsanierung-Kamerainspektion-Klempnerarbeiten-

g
Techniker Umweltschutztechnik
u. Installateur & Heizungsbauer

33739 Bielefeld - Vilsendorf 
Tel.: 0521/1364355 * Mobil: 0177/1648605 

Wartung-Beratung-Reparatur-Installation 
-Brennwerttechnik-Heizungsanlagen-Effiziente Wärmeverteilung-

-Heizungsoptimierung-Gassicherheit-Solartechnik-
-Badsanierung-Kamerainspektion-Klempnerarbeiten-

Oberlohmannshof 15a   33739 Bielefeld                Tel. 0 52 06 - 9162469

Familie Schulte Döinghaus

Erdsiek 4 
33739 Bielefeld-Theesen

Telefon: (05 21) 87 34 33 

info@meyerhof-theesen.de
www.meyerhof-theesen.de
info@meyerhof-theesen.deerhof-theesen.de

Öffn
ungs

zeite
n

Hofla
den

Do.  1
4.00 - 

18.00
 Uhr 

Fr.  
9.00 -

 18.0
0 Uh

r 

Sa.  
9.00 -

 14.00 U
hr

von Hollen | Buschmann

Rechtsanwälte

Jöllenbecker Straße 306

33613 Bielefeld

Tel 0521-400 76 28 -0

post@anwalt-hkb.de

www.anwalt-hkb.de 
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Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Spendenkonten:
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Zentrum Vilsendorf
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE87 4786 0125 0666 3585 10

Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 42 3506 0190 2006 6990 68

Zentrum Theesen
Gemeindebüro: Christina Paltins 
Theesener Straße 33, 33739 Bielefeld
 Tel. 0521 - 88 21 30
Fax 0521 - 88 52 26
bi-kg-versoehnung.theesen@kirche-biele-
feld.de
Öffnungszeiten:
Montag: 8:30 - 12:30 Uhr, Mittwoch 8:30 - 
10:30 Uhr, Donnerstag 8:30 -10:30 Uhr und 
16:00 - 18:00 Uhr

Spendenkonto der Gemeinde und Aktion 
„Existenz“ - bitte Stichwort!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT
Vors.: Paul Zielke, Tel.: 0521 882966
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld / 
Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 - 88 58 15

Kirchenmusik
Gisela Hoyer
Tel. 05206 - 83 37
gisela_hoyer@gmx.de

Zentrum Jöllenbeck
Gemeindebüro: Mechthild Redeker
Schwagerstraße 14 - 33739 Bielefeld
Tel. 05206 - 33 95, Fax 05206 - 70 053
bi-kg-versoehnung.joellenbeck@kirche-
bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 10-12 Uhr, 
Donnerstag: 10-12 Uhr und 16-18 Uhr 
Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie - KD-Bank
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 - 47 32
helga.hennicke@gmail.com

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221-99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Förderkreis Kirchenmusik
Spendenkonto
IBAN DE62 4786 0125 0820 0314 04

Zentrum Vilsendorf 
Gemeindebüro: Sabine Wippich
Vilsendorfer Straße 228, 33739 Bielefeld
Tel. 0521 - 82 503, Fax: 0521 - 82 035
E-Mail: bi-kg-versoehnung.vilsendorf@
kirche-bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
9–12 Uhr

Küsterdienst-Koordination 
Rainer Hönisch
0521 - 8016168

Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 - 3993809

Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Pfarrer

1. Pfarrbezirk - Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 - 186 5, 
lars.pruessner@kk-ekvw.de
Blog: larspruessner.wordpress.com

2. Pfarrbezirk - Jöllenbeck West: 
Dr. Andreas Kersting
Böckmannsfeld 53a, Tel. 05206 - 3993, 
Fax 704721 
dr.andreas.kersting@bitel.net

3. Pfarrbezirk- Jöllenbeck Zentrum: 
Jürgen Michel
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 - 2217, 
juergen.michel.joh@t-online.de

4. Pfarrbezirk - Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Loheide 6, 33609 BI, Tel. 0521- 38468525, 
marcus.bruenger@kk-ekvw.de

Pfarrer Thomas Hein, Tel.: 02581-94 95 651

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder

Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld

Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, 
Tel. 05206 - 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Kindergarten Horstheide

Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 26, 
Tel. 05206 - 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Matthias-Claudius-Kindergarten

Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 - 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Volkening-Kindergarten

Leiterin Sabine Weitzel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 - 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand

Leiterin Karin Ploghaus-Schürmann
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 - 875 01 10
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit in Gemeinde/CVJM, Offene 

Arbeit im CVJM-Haus 

Schwagerstr. 9,  
Pascal Wecker, Rebekka Naurath
Tel. 05206 - 91 79 46
info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend 

Nachbarschaft 07 Theesen-Vilsendorf
Büro: Theesener Str. 33, 33739 Theesen
Thurid Lechtermann
Mobil 0175-3220263
nb07@kirche-bielefeld.de
MobiNord / Bauwagen
Am Bardenhorst 15,33739 Bielefeld
Maximilian Theine, Mobil 01522-1771722
Kontakt: Ev. Jugendpfarramt Bielefeld, Tel. 0521-
5837-170, Daniela Wollenberg

Diakoniestation Nord/West, Team Jöllenbeck

Beckendorfstraße 1, 33739 Bielefeld, 
Tel. 05206 - 92 08-14, 
dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum

Leiterin Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 - 96 94-0

Friedhofsverwaltung

Frau Redeker
Tel. 05206 - 61 93 

Friedhofsgärtner

Kai Maluk Tel. 05206 - 70 056



Psalm 104     (Gute Nachricht Bibel)

Aus der Schöpfungsgeschichte - 1. Mose 2, Vers 15:

Und Gott der Herr nahm den Menschen und setzte 
ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und 
bewahrte.

So?

Oder so?

Foto:  Johannes West


